
Projektblatt Comenius «Nachhaltiges Handeln an Sekundarschulen» 

 

Titel der Aktivität 

  

Datum (von bis) und Zeitaufwand   

Bewertung  ☐ 1 ☐ 2  ☐ 3 ☐ 4 

 schlecht zufriedenstellend gut sehr gut 

 

Projektgruppe ☐ Kleingruppe ☐ Klasse  ☐ klassenübergreifend  

 ☐ gesamte Schule  ☐ schulübergreifend 

Anzahl der durchführenden SchülerInnen   

Alter der durchführenden SchülerInnen   

Kosten   

Ziel/e des Projektes  

 

 

 

Kurzbeschreibung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Durchführung (Arbeitsschritte)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbesserungsvorschläge/Hindernisse/Tipps   

 

 

 

 

 

Beilagen: ☐ Fotos (max. 6) ☐ Ergebnisse ☐ Zeitungsberichte 

 ☐ Sonstige Dokumentation (Elternbriefe etc.) 

Name der Lehrperson und Name der Schule 

 

 

Email der Schule   


	Titel der Aktivität: Atelier UP Design MHVL
	Datum von bis und Zeitaufwand: 11.02.2014                  3 St
	Kleingruppe: On
	Klasse: Off
	klassenübergreifend: On
	gesamte Schule: Off
	schulübergreifend: Off
	Anzahl der durchführenden SchülerInnen: 11
	Alter der durchführenden SchülerInnen: 13-20
	Kosten: keine, da im Rahmen von "expérience musée" alle Workshops für Klassen gratis sind
	Email der Schule: fabienne.fischer@sainte-anne.lu
	Text6: - Recycling von Sperrmüll und Herstellen von "Designlampen"

	Text7: Zusammen mit zwei belgischen Künstlern von Kalbut DSGN http://kalbutdesign.wordpress.com/ sollten die Schülerinnen aus Sperrmüll Lampen herstellen. 
	Text8: Zuerst wurde den Schülerinnen das Arbeitsmaterial vorgestellt; Sägen, Bohrer, Hammer und Nägel. Anschließend sollten sie sich aus Kisten mit Sperrmüll Material aussuchen, welches sich für das Herstellen einer Lampe eignen könnte.
Eine erste Herausforderung war das Arbeiten mit handwerklichen Geräten, da es für die Mädchen ungewöhnlich war Hammer und Bohrer zu benutzen. Dies war ein positiver Nebeneffekt dieses Workshops, da alle sofort Spaß an dieser handwerklichen Tätigkeit hatten und sich auch erstaunlich geschickt anstellten.
Bei den elektrischen Anschlüssen halfen die Designer und das Resultat ließ sich sehen. 
Zum Schluss durften die Mädchen sich noch im Sprayen üben.

   
	Text9: Leider durften wir unsere Lampen lediglich in einer Vitrine ausstellen, da sie aus Sicherheitsgründen nicht frei zugänglich sein durften.
	Text10: Fabienne Fischer - Ecole Privée Sainte-Anne Ettelbruck
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